
GWA Kannenstieg 
 
 
Datum:  31.05.2023 
Zeit:   17.30 - 18.45 Uhr 
Ort:   Vaters Haus, J.-R.-Becher-Str. 51 
Moderation:  Lutz Fiedler 
Protokoll:  Marcel Härtel 
Teilnehmer:  20 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung u, Protokollkontrolle 
2. Info Stadtteilmanagement 
3. Info Bürgerverein 
4. Inifondsanträge 
5. Fassadenbegrünung-Vorschlag der Stadtverwaltung 
6. Bürgeranliegen 
7. Sonstiges 
 
 
1. Begrüßung u, Protokollkontrolle 
Lutz Fiedler begrüßt die Anwesenden, zum Protokoll gibt es keine Einwände. TOP 5 wird 
verschoben, Herr Hartmann vom SPA wurde eingeladen, ist aber leider nicht anwesend, 
womit der TOP nicht behandelt werden kann. 
Das Vaters Haus stellt sich und seine Angebote kurz vor. 
 
2. Info Stadtteilmanagement 
Marcel Härtel blickt auf die Aktivitäten der letzten Wochen zurück. 
Der Aktionstag in der Becherstraße 43-50 hat sein Ziel erreicht. Die Beteiligung war 
überraschend hoch und die Zusagen der Wobau zur Umfeldgestaltung sind als positiv zu 
bewerten. 
Das Familienfest des MLV hat auch aus Sicht des STM am Städtebautag sehr gut 
funktioniert. Gerade in Bezug auf das neue Vereinsheim sind Fortschritte und Lösungen zu 
erwarten. 
Die Spielplatzkonzerte, u.a. im Danziger Dorf, waren eine schöne Aktion, die gerne öfters 
aufgegriffen werden könnten. 
Am 1. Juni findet in der Oase ein Kinderfest statt. Dazu sind alle gerne herzlich eingeladen. 
Magdeburg putzt sich sollte zukünftig mehr sein, als ein Zeichen zu setzen. Die Thematik 
Sauberkeit rückt immer mehr in den Fokus, ein zunehmender Werteverfall ist zu beobachten. 
Ob Müll oder Vandalismus, der Respekt gegenüber Werten anderen nimmt immer weiter ab. 
Tim Rohne weißt auf den World cleanup day am 16.09. hin. 
 
3. Info Bürgerverein 
Marcel Härtel weist auf den Lauf am Neustädter See hin. Der Bürgerverein freut sich über 
eine rege Teilnahme. 
Die Vorbereitungen für das Stadtteilfest laufen auf Hochtouren. Mit mehr als 20 Partnern 
steht eine große Dimension an Angeboten zur Verfügung, so dass eine Erweiterung des 
Geländes in Richtung Leibnitz Schule angedacht ist. 
Der Bürgerverein bedankt sich für die finanzielle Unterstützung bei der MWG, der Wobau, 
den Stadtfeldern, der Otto von Guericke WBG, der SWM, der Sonnenapotheke und der LHS. 
Auch ein Dankeschön gilt u.a. Höffner, IKEA und Netto für die Bereitstellung von 
Sachpreisen für die Tombola. 
Der Aufbau beginnt am 1. Juli um 10.00 Uhr. Jeder der helfen möchte, ist herzlich 
willkommen. 
 
4. Inifondsanträge 



Es liegen keine Anträge vor. 
 
6. Bürgeranliegen 
Es gibt Wortmeldungen zur Aktion in der Becher Sraße. Dies sollte nur ein Anfang gewesen 
sein. 
Herr Lehmann stellt die Anfrage, ob Herr Kubiak noch einmal eingeladen werden könnte und 
seine Studie noch einmal vorstellt. Der damalige Termin in der GWA war nur eine 
Zwischenauswertung. 
Herr Lehmann berichtet über die Lösung am Parkplatz Becher-Straße 42. Die 
Straßenverkehrsbehörde hat der Anfrage der GWA Folge geleistet und das Problem 
beseitigt. Ein gutes Beispiel des Zusammenspiels Bürger, GWA und Verwaltung. 
 
 
7. Sonstiges 
Annette Münzel berichtet über den Kulturtreff im Bürgerhaus, der über die GWA gefördert 
wurde. Die ASZ der LHS werden 25 Jahre. Dafür ist eine Dankeveranstaltung im Juni 
geplant. 
Mehrere Wortmeldungen beziehen sich auf die Kritik am Stadtteilreport. 
Eine weitere Diskussion bezieht sich auf Radfahrer auf Gehwegen und E-Roller. Bei den E-
Rollern ist ein Konzept in der LHS in Arbeit, die Verstöße gegen die StVO ist eine ewige 
Debatte. Hier gilt das Selbe wie bei Müll oder Vandalismus: mangelnder Respekt und 
fehlende Einsicht der Verursacher. 
Florian Pflugfelder lädt am 17.06. zu einem Gebetsspaziergang ein. 
Lutz Fiedler spricht über das Bänkekonzept der LHS. Mit der Guericke WBG sind zwei 
Standorte in der Entscheidungsfindung. Die Stadtfelder haben ebenfalls Bereitschaft 
signalisiert, so dass zu verzeichnen ist, dass die Wohnungsunternehmen die Thematik 
unterstützen wollen. 


